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Dann ist ihme von dem altn Gschür das  
  Iahr hindurch, wie es die Notturfft erfodert,  
  außzubesserrn yberhaubt verdingt vnnd  
  bezalt 
     30 fl. 
 

Huius fl. 829 kr. 30 
 
[fol. 121v] 

 
So ist auch dem Kuefmaister für allerlay 
  gemacht neues Preugschür Inhalt Verzaich- 
  nus entricht worden 

No. 75      87 fl. 29 kr. 
 
Nota Vnder solicher Arbeith sein auch be- 
  griffen 50 Halbe Vierlvaß, so aus 
  alten Vaßtaufln gemacht worden 
  vnnd wider zu Nuz gebracht wie Folj 36 
  in Empfang gesezt 
 
Item sein 441 Viertlvaß, ains zu 
 48 kr. erkaufft vnd Folj 36 ge- 
 bürendt in Empfang genommen, also dem 
  Kueffer, besagtem Fanderer, vermüg 
  fünf Schein den 5. Juny, 19. September, 
  6. 9ber, 23. Xber á 1665 vnd den 
  27. Marty Ao. 1666 darfor bezalt 
  worden, thuet 

No. 76 biß 80  352 fl. 48 kr. 
 

Huius fl. 440 [kr.] 17 ― 
 
[fol. 122r]134 

 
  Summa der Außgab auf das 
     Kueffwerckh  
 
  1269 fl. 47 kr. 
 
Sein der erkaufften neuen Vaß 441 

 
 
 

                                                 
134 Auch an dieses Blatt ist ein Blattweiser geklemmt. Sh. oben, S. 5, Anm. 2. 


